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SCOR stellt ihre Fähigkeit unter Beweis,  
Wachstum, Profitabilität und Solvenz zu vereinen 

und verzeichnet ein Konzernergebnis von  
370 Millionen EUR 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCOR verbucht 2009 ein robustes Konzernergebnis. Dazu haben die beiden Geschäftseinheiten Leben und P&C, die 
ihre Geschäfte erheblich ausgebaut haben, einen bedeutenden Beitrag geleistet. Die Investitionsrendite zeigt den 
defensiven Charakter des Portfolios auf und profitiert zunehmend von dem anlässlich des Investor’s Day im Juli 2009 
angekündigten „Inflection“ Programms in der Asset Allocation.  

• Die gebuchten Bruttoprämien erreichen 6 379 Millionen EUR für 2009, was gegenüber 2008 einer Steigerung 
von 9,8% entspricht (+10,0% bei konstanten Wechselkursen);  

• Das Konzernergebnis im vierten Quartal 2009 hat sich gegenüber dem Vorjahreszeitraum mehr als verdoppelt 
(92 Millionen EUR gegenüber 35 Millionen EUR). Diese Steigerung ist auf sehr gute Ergebnisse in sämtlichen 
Geschäftseinheiten zurückzuführen und begründet ein Konzernergebnis für das Gesamtjahr von 370 Millionen 
EUR, was im Vergleich zu 2008 einem Zuwachs von 17,6% entspricht. Der Gewinn je Aktie für das Gesamtjahr 
beträgt 2,06 EUR; 

• Die Eigenkapitalrendite (ROE) erreicht 10,2% für 2009 und übertrifft damit die Zielsetzung des Dreijahresplans 
Dynamic Lift von 900 Basispunkten über der risikofreien Rate; 

• SCOR Global P&C erzielt 2009 eine Combined Ratio von 96,8%, wobei Schäden aus Naturkatastrophen 5,1 
Prozentpunkte ausmachen, ohne Berücksichtung der einmaligen Belastung aufgrund der WTC-Angelegenheit, 
die weitere 2 Prozentpunkte darstellt-1); 

• SCOR Global Life erreicht eine mit dem Vorjahreswert von 6% vergleichbare Gewinnspanne von 5,8%; 
• SCOR generiert einen operativen Cash Flow von 851 Millonen Euro; 
• SCOR Global Investments (SGI) verfolgt die “Rollover” Investitionsstrategie weiter und senkt die liquiden Mittel 

der Gruppe per 31. Dezember 2009 auf 1,7 Milliarden EUR (von 3,7 Milliarden EUR Ende Dezember 2008). Die 
Investitionsrendite erreicht 3,5% im vierten Quartal 2009 und durchschnittlich 2,4% für das Gesamtjahr 2009;  

• Das Eigenkapital steigt um 14,2% bzw. 485 Millionen EUR im Vergleich zum Jahresende 2008 auf 3,9 Milliarden 
EUR. Der Buchwert je Aktie beträgt 21,80 EUR; 

• Dividendenvorschlag: 1,00 EUR pro Aktie, d. h. eine Ausschüttungsquote von 48%. Die Ausschüttung der 
Dividende an die Aktionäre kann in Form von Aktien erfolgen-2).  

 
-1) Die WTC Angelegenheit wurde am 12. November 2009 abgeschlossen und stellt für das vierte Quartal 2009 eine Belastung von 39 Millionen EUR nach Steuern 

dar. Unter Berücksichtigung der WTC-Streitigkeit beträgt die Combined Ratio 98,8% für das Gesamtjahr 2009. 
-2) Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Hauptversammlung am 28. April 2010 wobei der Emissionspreis für die neuen Aktien festgesetzt wird auf 90% des 

durchschnittlichen Aktienkurses (abzüglich der Dividende) während der 20 Handelstage, die dem Beschluss der Hauptversammlung vorangehen. 
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Denis Kessler, Chairman und Chief Executive Officer der SCOR: “2009 hat die Gruppe ein 
bedeutendes Wachstum erfahren und ihre Geschäfte weiter ausgebaut. Dabei konnten bei 
gleichzeitiger Solvabilitätsverbesserung höhere technische und finanzielle Ergebnisse erzielt 
werden. Sowohl in den Bereichen P&C als auch Leben konnten Geschäftszuwächse verzeichnet 
und operative Cash Flows in Höhe von 851 Millionen Euro generiert werden. Die Gruppe hat ihre 
äusserst vorsichtige Strategie im Vermögensmanagement weiterverfolgt und ihre Anlagerendite in 
einem weiterhin schwierigen finanziellen Umfeld verbessert. Das Risikomanagement wurde 2009 
optimiert, so dass die in vollem Umbruch befindliche Risikosituation mithilfe einer äusserst 
rigorosen Zeichnungspolitik kontrolliert werden kann. Auf diese Weise ist es der Gruppe gelungen, 
ihre mittelfristige ROE-Zielsetzung zu übertreffen und gleichzeitig das Eigenkapital auf 
3,9 Milliarden Euro zu erhöhen. Wie die erfolgreiche Erneuerungsrunde unter Beweis stellt, ist 
SCOR gut gerüstet, um ihre Wettbewerbsposition weiter auszubauen.”  
  
Die Gruppe verbucht ein robustes Nettoergebnis von 370 Millionen EUR für 2009, 
der Buchwert je Aktie beträgt 21,80 EUR 
 
SCOR erzielt 2009 ein Konzernergebnis von 370 Millionen EUR, was einen Zuwachs von 17,6% 
gegenüber den Vorjahreszahlen bedeutet. Im letzten Quartal 2009 verzeichnet SCOR ein Ergebnis 
von 92 Millionen EUR. Der Gewinn pro Aktie beträgt 2,06 EUR gegenüber 1,76 EUR im 
Vergleichszeitraum 2008. Die Eigenkapitalrendite (ROE) steigt 2009 von 9,0% im Vorjahr auf 10,2%. 
 
Positiv beeinflusst wurden die Ergebnisse 2009 durch die Bereitstellung von Liquiditäten für 
Hybridkapital (subordinated debts) durch die Akquisition von eigenem Fremdkapital von insgesamt 
99 Millionen EUR zu einem durchschnittlichen Abschlag vom Nennbetrag von 46,5% (hauptsächlich 
im ersten Halbjahr 2009) sowie die Reaktivierung latenter Steueransprüche in Höhe von 
100 Millionen EUR im Zusammenhang mit dem US-Geschäft im ersten Quartal 2009. Gleichzeitig 
wurde das Ergebnis 2009 durch Abschreibungen in Höhe von 247 Millionen EUR (2008: 283 
Millionen EUR) hauptsächlich im ersten Halbjahr 2009 erheblich beeinträchtigt, was nur teilweise 
durch höhere Gewinne aus Kapitalanlagen in Höhe von 177 Millionen EUR (2008: 87 Millionen EUR) 
ausgeglichen werden konnte. 
 
SCORs Eigenkapital stieg zum 31. Dezember 2009 um 14,2% auf 3 901 Millionen EUR gegenüber 
3 416 Millonen EUR Ende 2008. Dementsprechend beträgt der Buchwert je Aktie 21,80 EUR 
gegenüber 19,01 EUR Ende 2008. Im Verlauf der vergangenen fünf Jahre hat die Gruppe ihre 
Fremdkapitalquote stetig verringt und zum Jahresende 2009 einen Fremdfinanzierungsgrad von 
14,6% erreicht. Unter Berücksichtung der Fälligkeit von Oceane wird dieser weiter auf 10,9% 
gesenkt. 
 
2009 erreichen die gebuchten Bruttoprämien im P&C- und Leben-Geschäft 6 379 Millionen EUR, 
was gegenüber dem Vorjahr einen starken Zuwachs um 9,8% darstellt (+10,0% bei konstanten 
Wechselkursen). 
 
SCORs Geschäftsmodell verzeichnet weiterhin einen starken soliden operativen Cash Flow von 
851 Millionen EUR zum 31. Dezember 2009, wobei die Geschäftsbereiche Leben und P&C einem 
erheblich Beitrag leisten. 
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SCOR Global P&C (SGPC) erzielt 2009 eine ihre Zielsetzung übertreffende Combined 
Ratio für 2009 und verbessert ihre Netto Combined Ratio Zielsetzung für 2010 
infolge der erfolgreichen 1/1 Vertragerneuerungen  
 
SGPC erreicht 2009 gebuchte Bruttoprämien von 3 261 Millionen EUR gegenüber 3 106 Millionen 
EUR im Vorjahr. Bei konstanten Wechselkursen entspricht dies einem Zuwachs des 
Prämienvolumens um 5,8% gemäß der über das Jahr hinweg in den Quartalsergebnissen 
veröffentlichten Prognosen.   
 
Die Combined Ratio verbessert sich 2009 auf 96,8% gegenüber 98.6% im Vorjahr hauptsächlich 
aufgrund niedrigerer Katastrophenschäden (Combined Ratio von 5,1 Prozentpunkte für 2009 
gegenüber 6.6 Prozentpunkte für 2008) und einer weiteren Verbesserung von 0,8% der Netto 
Grundschadenlastrate des Portfolios dank des aktiven Portfoliomanagements von SGPC. Wie 
bereits berichtet, schlägt sich der Ausgang des WTC-Schiedsverfahrens mit 39 Millionen EUR nach 
Steuern und Retrozession negativ nieder. Unter Berücksichtigung dieser einmaligen 
außergewöhnlichen Belastung beträgt die Combined Ratio für das Jahr 98,8%. 
 
Während der erfolgreichen Erneuerungsrunde im Januar 2010 konnte SGPC ihr Portfolio 
Management weiter ausbauen und erzielte eine Zunahme der erwarteten Profitabilität von 3% im 
Hinblick auf die durchschnittliche Brutto Zeichnungsrate sowie eine durchschnittliche 
Preissteigerung von 2% und einen Zuwachs de Prämienvolumens um 7%, was für 2010 eine Netto 
Combined Ratio gegen 96% vermuten lässt. 
 
SCOR Global Life (SGL) erzielt mit 5,8% eine stabile Gewinnspanne für das 
Gesamtjahr 2009 
 
Die gebuchten Bruttoprämien der SCOR Global Life erhöhen sich 2009 um erhebliche 15,4% auf 
3 118 Millionen gegenüber 2 701 Millionen EUR im Vorjahr. Bei konstanten Wechselkursen wächst 
das Prämienvolumen um starke 14,9%. Diese erhebliche Steigerung ist zurückzuführen auf neue 
Verträge in Europa, dem Nahen und Mittleren Osten sowie Asien, die Übernahme von Prévoyance 
Re im Jahr 2008 sowie Einmalgeschäfte im Bereich Equity-Indexed-Annuities (EIA) in den USA 
hauptsächlich aufgrund einer erhöhten Nachfrage im zweiten und dritten Quartal.  
 
Die Gewinnspanne der SCOR Global Life beträgt 5,8% für 2009 gegenüber 6,0% im Vorjahr und 
wird durch das Wachstum im Bereich Equity-Indexed-Annuities (EIA) in den USA negativ 
beeinflusst; das EIA-Geschäft erfüllt aufgrund eines niedrigen Kapitalbedarfs zwar interne 
Zielrentabilitäten, generiert aber eine niedrigere Gewinnspanne als andere Aktivitäten im Bereich 
Leben. Ohne EIA-Geschäfte liegt die Leben-Gewinnspanne bei 6,9%.  
 
SCOR Global Investments (SGI) setzt ihre „Rollover“ Investitionsstrategie fort und 
positioniert ihr Investitionsportfolio, um aus Zinssteigerungen und der erneuten 
Inflation Nutzen zu ziehen  
 
Zum 31. Dezember 2009 betrugen die Totalinvestitionen, einschließlich liquider Mittel, 
19 969 Millionen EUR gegenüber 19 699 Millionen EUR zum 30. September 2009 und 
18 765 Millionen EUR zum 31. Dezember 2008.  
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Ab dem zweiten Quartal 2009 startete SCOR ihr Inflection Investitionsprogramm, um mittelfristig die 
voraussehbare Rückkehr der Inflation, höhere Zinsraten und ein grundlegend verändertes 
Geschäftsumfeld zu berücksichtigen und kurzfristig Marktchancen zu ergreifen. Vor dem 
Hintergrund zunehmend steilerer Ertragskurven und eines günstigen Marktklimas hat SCOR folglich 
ihre Investitionen in liquide Mittel und kurzfristige Anlagen rasch reduziert, um von bestehenden 
Marktchancen im Bereich festverzinsliche Anlagen und Wertpapiere zu profitieren und wendet 
weiterhin eine festverzinsliche „Rollover“-Anlagestrategie an, um die Verfügbarkeit erheblicher 
Zahlungsströme sicherzustellen, sollten die Zinssätze plötzlich in die Höhe schnellen.  
 
Demzufolge liegt der Bestand an liquiden Mitteln zum 31. Dezember 2009 bei 1,7 Milliarden EUR 
gegenüber 1,8 Milliarden EUR zum 30. September 2009 und 3,7 Milliarden EUR zum 
31. Dezember 2008. Die Verteilung der Investitionen zum 31. Dezember 2009 stellt sich wie folgt 
dar: festverzinsliche Anlagen (45%), von Zedenten gehaltene Mittel (39%), liquide Mittel und 
kurzfristige Anlagen (8%), Wertpapiere (4%), Immobilien (2%) und alternative Anlagen (2%). 
 
Das qualitativ hochwertige festverzinsliche Portfolio (im Durchschnitt “AA”-Rating) hat eine relativ 
kurze Laufzeit von 3,6 Jahren (ohne liquide Mittel und kurzfristige Anlagen) und ist gegenüber dem 
dritten Quartal 2009 leicht reduziert. Inflationsbesicherte Anleihen belaufen sich zum Ende 
Dezember 2009 auf 972 Millionen EUR.  
 
Durch die Investmentstrategie in Verbindung mit einem aktiven Portfoliomanagement, das 2009 
einen realisierten Nettogewinn von 177 Millionen EUR ermöglichte, erhöht sich die 
Investitionsrendite 2009 auf 2,4% gegenüber 2.3% im Vorjahr. Unter Ausschluss der von Zedenten 
gehaltenen Fonds beträgt die Anlagerendite 4,8% für 2009 gegenüber 4,4% im Vorjahr. 
 
Durch den Abbau von Risikopositionen in den vergangenen Quartalen und die Erholung der 
Finanzmärkte begrenzen sich die Wertminderungen im vierten Quartal 2009 auf 50 Millionen EUR 
und 247 Millionen EUR für das Gesamtjahr gegenüber 283 Millionen EUR für das Gesamtjahr 2008. 
 

* 
*    * 
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Kennzahlen (in Millionen EUR) 

 
1) Vergleichzahlen wurden für den Abschluss der ursprünglichen Rechnungslegung der Converium 

Akquisition angepasst.  
2) Die Netto Combined Ratio von 96,8% für 2009 berücksichtigt nicht die einmaligen Kosten des 

Highfields Vergleichs und diesbezügliche Prozesskosten (vor Steuern, 12 Millionen EUR, abzüglich 
erwartete Regresserlöse), verschiedene andere im Referenzdokument 2008 dargestellte 
Aufwendungen und die außerordentliche Belastung durch das Ergebnis des Schiedsverfahrens mit 
der Allianz in Bezug auf das World Trade Center (39 Millionen EUR nach Steuern). Unter 
Berücksichtung des World Trade Center Schiedsverfahrens liegt die Netto Combined Ratio bei 98,8% 
für das Gesamtjahr und 103,3% für das vierte Quartal allein. 

 
 

 
 2009 

12 Monate 
(geprüft) 

2008 
12 Monate 

(geprüft und  
angepasst1) 

2009 
4. Quartal 
(ungeprüft) 

2008 
4. Quartal 

(ungeprüft und 
angepasst1) 

Gebuchte Bruttoprämien 6 379 5 807 1 496 1 482
Gebuchte Bruttoprämien Nicht-Leben 3 261 3 106 731 735
Gebuchte Bruttoprämien Leben 3 118 2 701 765 748
Operatives Ergebnis 372 348 102 15
Konzernergebnis 370 315 92 35
Kapitalanlageergebnis 503 467 178 22
Investitionsrendite  2,4% 2,3% 3,5% 0,3%
Combined Ratio Nicht-Leben (ohne 
WTC)2 

96,8% 98,6% 94,7% 96,7%

Technische Combined Ratio Nicht-
Leben (ohne WTC) 

90,2% 92,4% 88,5% 89,6%

Kostenquote Nicht-Leben 6,6% 6,2% 6,2% 7,1%
Gewinnspanne Leben 5,8% 6,0% 7,8% 4,8%
Eigenkapitalrendite (ROE) 10,2% 9,0% 10,1% 4,0%
Gewinn je Aktie (EUR), unverwässert 2,06 1,76 0,51 0,19
   
 

2009 
12 Monate 
 (geprüft) 

2008 
12 Monate 
 (geprüft 

und 
angepasst) 

Kapitalanlagen (ohne Beteiligungen) 19 969 18 765
Rückstellungen (brutto) 21 126 20 240
Eigenkapital  3 901 3 416
Buchwert je Aktie (EUR) 21,80 19,01
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Zukunftsorientierte Aussagen 
SCOR kommuniziert keine „Gewinnprognosen“ im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) No. 809/2004 der 
Kommission. Daher können die zukunftsorientierten Aussagen, die Gegenstand dieser Mitteilung sind, nicht 
mit derartigen Gewinnprognosen gleichgesetzt werden. Informationen in dieser Mitteilung enthalten bestimmte 
zukunftsorientierte Aussagen, unter anderem Aussagen in Bezug auf Prognosen, zukünftige Ereignisse, 
Tendenzen, Projekte oder Zielsetzungen, die auf bestimmten Annahmen beruhen und zum Teil nicht direkt mit 
einer historischen oder aktuellen Tatsache zusammenhängen. Zukunftsorientierte Aussagen werden 
insbesondere durch die Verwendung von Begriffen oder Ausdrücken, wie unter anderem „prognostizieren“, 
„annehmen“, „glauben“, „fortsetzen“, „schätzen“, „erwarten“, „vorhersehen“, „beabsichtigen“, „könnte steigen“, 
„könnte schwanken“ oder ähnlichen Ausdrücken dieser Art oder die Verwendung von Verben in Futur- oder 
Konditionalform gekennzeichnet. Übermäßiges Vertrauen darf diesen Aussagen nicht entgegengebracht 
werden, da sie ihrer Natur nach bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und anderen Faktoren 
unterliegen, die zu einer bedeutenden Diskrepanz zwischen den tatsächlichen Ergebnissen einerseits, und 
den aus dieser Mitteilung ausdrücklich oder implizit hervorgehenden zukünftigen Ergebnissen andererseits, 
führen könnten. 
 
Das Referenzdokument der SCOR, das die AMF 2008 unter der Nummer D.09-0099 registriert hat 
(„Document de Référence"), beinhaltet eine Beschreibung von bestimmten Risikofaktoren, Unsicherheiten und 
offenen Streitsachen. die die Geschäfte der SCOR-Gruppe beeinflussen können und im Halbjahresbericht 
aktualisiert werden. Beide Dokumente sind auf der SCOR-Website www.scor abrufbar. Aufgrund der extremen 
und unvorhergesehenen Volatilität und den Auswirkungen der gegenwärtigen globalen Finanzkrise ist SCOR 
erheblichen finanziellen Risiken, mit den Kapitalmärkten zusammenhängenden Risiken und anderen 
Risikoarten ausgesetzt, darunter Zinsänderungen, Kreditspreads, Aktienpreise und Wechselkursänderungen, 
Änderungen von Methoden oder Praktiken der Rating-Agenturen, Sinken oder Verlust der Finanzkraft oder 
anderer Ratings. 

 
 


